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Auswertung für die Erzdiözese Freiburg



Umfrage des Bundesverbands 

Allgemeine Informationen 

Anlass:
Die Überprüfung der Rahmenordnung für Gemeinde- und 
Pastoralreferenten/innen (GR und PR) seitens der Kommission IV (K IV) 
der Deutschen Bischofskonferenz (DBK).

Ziel:
Wahrnehmungen, Perspektiven, Fragen und Problemanzeigen für die 
weitere Entwicklung pastoraler Berufe aus dem Blickwinkel der 
Gemeindereferentinnen und Gemeindereferenten im Sommer 2015.



Umfrage des Bundesverbands 

Allgemeine Informationen 

Wer wurde zur Teilnahme an der Umfrage aufgefordert?
• alle Gemeindereferent/innen, aus allen Diözesen Deutschlands.
• unabhängig von einer Mitgliedschaft im Bundesverband.

In Zahlen:
Ca. 4.500 Gemeindereferent/innen wurden deutschlandweit 

aufgefordert sich an der Umfrage zu beteiligen.
873 Kolleg/innen kamen der Aufforderung des Bundesverbands nach –

das sind 19,4%.
Davon sind 79 Gemeindereferent/innen in der Erzdiözese Freiburg, was 

ein Anteil von 9,05% ausmacht.
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Allgemeine Informationen 

Für uns heißt das:

Etwa 30% unserer Mitglieder (72) hat sich an der Umfrage 
beteiligt (2/3 weiblich / 1/3 männlich).

Insgesamt etwas mehr wie 20% aller 
Gemeindereferent/innen aus der Erzdiözese Freiburg.
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Allgemeine Informationen

26-35 Jahre
18%

36-45 Jahre
17%

46-55 Jahre
54%

56-65 Jahre
11%

Alter der 79 Teilnehmer aus der Erzdiözese Freiburg
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Allgemeine Informationen

• Nicht alle Fragen wurden für unsere Diözese ausgewertet.

• Im folgenden stelle ich Ihnen eine Zusammenfassung der Themen vor, 
die aus unserer Sicht relevant sind.
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Rollen und Aufgaben im Vergleich
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Rollen und Aufgaben im Vergleich
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Rollen und Aufgaben im Vergleich
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Rollen und Aufgaben im Vergleich
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Weiterbildungsbedarf
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Empfehlung des Berufs an junge Menschen

Zukunft des Berufs 
(hier waren Mehrfachnennungen möglich):

• Nur 20,26% empfehlen den Beruf uneingeschränkt weiter.

• Über 53% empfehlen den Beruf nicht an junge Menschen. 

 Davon empfehlen 18,99% den Beruf des Pastoralreferenten.

•70,89% empfehlen den Beruf nur eingeschränkt weiter. 

 Davon machen 22,78% ihre Empfehlung von der weiteren (positiven)  
Entwicklung von Kirche abhängig.
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Empfehlung des Berufs an junge Menschen
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Voraussetzungen für die Attraktivität des Berufs

Nr. Freiburg % Nr. Bundesvergleich %

1. Einsatz nach Kompetenzen u. Charismen 60,76 1. Einsatz nach Kompetenzen u. Charismen 71,98

2. Aufstiegschancen 59,49 2. Aufstiegschancen 70,83

3. Eingebunden sein in ein Team 50,63 3. Weiterbildungsmöglichkeiten 64,22

3. Eigen- / Leitungsverantwortung 50,63 4. Angemessene / bessere Bezahlung 61,78

4. Zufriedene Berufsträger/innen 49,37 5. Eigen- / Leitungsverantwortung 61,49

5. Angemessene / bessere Bezahlung 48,10 6. Anerkennung / Wertschätzung seitens 
des Dienstgebers / Priester

58,91

5. Weiterbildungsmöglichkeiten 48,10 7. Positive Glaubenserfahrung / Gemeinde 
erleben

53,45

6. Anerkennung / Wertschätzung seitens des 
Dienstgebers / Priester

45,57 8. Eingebunden sein in ein Team 52,30

7. Positive Glaubenserfahrung / Gemeinde 
erleben

41,77 9. Zufriedene Berufsträger/innen 50,72

8. Innovatives Arbeiten / 
Entwicklungsprozesse

40,51 10. Innovatives Arbeiten / 
Entwicklungsprozesse

47,41

9. Finanzielle Sicherheit 29,1 11. Finanzielle Sicherheit 38,51
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Voraussetzung für die Attraktivität des Berufs

0,00%

10,00%

20,00%

30,00%

40,00%

50,00%

60,00%

70,00%

80,00%

Voraussetzung für die Attraktivität im Vergleich

Freiburg Bundesvergleich



Umfrage des Bundesverbands – Auswertung Erzdiözese Freiburg

Berufsperspektive
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Weiterarbeit

Wir würden Ihre Anregungen / Ideen gerne mitnehmen in
• die Arbeitsgruppe für die Neuauflage der „Diözesanen Statuten der 

Gemeinde- und Pastoralreferenten“.

• die Dienstgebersitzung.

• die Fortbildungs-AG.


